
Freitag, 6.6.2014 
14 - 19 Uhr

Haus der Begegnung Innsbruck
Rennweg 12, 6020 Innsbruck

ÖKUMENISCHER RAT
DER KIRCHEN
IN ÖSTERREICH

Einladung zur 
1. DIALOGveranstaltung 

KIRCHEN SCHÄRFEN IHR SOZIALES PROFIL

Was sind die Zeichen der Zeit? Vor welchen gesellschaftlichen Herausfor-
derungen stehen wir heute und mit dem Blick auf die kommenden Jahre? 
WOFÜR, WIE und MIT WEM sollen sich die christlichen Kirchen in den kom-
menden Jahren besonders engagieren? Das sind die zentralen Fragen, um 
die es beim Projekt „sozialwort 10+“ und bei der ersten Dialogveranstal-
tung gehen wird. Alle Interessierten sind eingeladen, daran teilzunehmen!

Programm

13.30 – 14.00	 Ankommen 

	 Suppe und Brot

14.00 – 14.45	 Plenum		

	 	 •	 Begrüßung Alexandra Bauer, Haus der Begegnung Innsbruck 

	 	 •	 Impuls Bischof Manfred Scheuer: Zeichen der Zeit
	 	 •	 Impuls Superintendent Lothar Pöll: Brauchen die Kirchen ein soziales Profil?

	 	 •	 Arbeit der Lesekreise im Überblick - Vorstellung der Methode „Dialog“

15.00 – 16.00	 Dialogrunden: I (12 Themen parallel)

	 WOFÜR sollen sich die Kirchen einsetzen?

16.00 – 16.30	 Pause 

16.30 – 17.00	 Dialogrunden: II (Weiterarbeit)

	 WIE sollen sich die Kirchen zu den in der ersten Runde benannten Themen engagieren?

17.00 – 18.00	 „Marktplatz“  über Ergebnisse der Dialogrunden

18.00 – 19.00	 Plenum	

	 Zusammenführung mit Blick auf die 2. Dialogveranstaltung 

	 Im Anschluss Ausklang bei Brot und Wein

Gesamtmoderation: Magdalena Holztrattner, Gabriele Kienesberger (Katholische Sozialakademie Österreichs)



Methode
_ 	bei jeder der Dialogveranstaltungen werden die Grundsätze für einen 

gelingenden Dialog vorgestellt
_ 	die Anwendung der Methode „Dialog“ ist von gleich hoher Bedeutung wie 

die behandelten Inhalte

Projekt-Koordination/Kontakt: ksoe (Katholische Sozialakademie Österreichs); 1010 Wien, Schottenring 35/DG
http://sozialwortzehnplus.org

ANMELDUNG bis 2. Juni 2014 an: sozialwort@ksoe.at, T: 01-310 51 59 
die teilnahme ist kostenlos

MitveranstalterInnen:

Haus der Begegnung Innsbruck 
Ökumenische Initiative Tirol 
Katholische Arbeitnehmer/innen Bewegung Tirol 
Diözese Innsbruck 
Evangelische Kirche Salzburg-Tirol 
Evangelisches Bildungswerk in Tirol 
Katholische Kirche Vorarlberg 
EthikCenter Katholische Kirche Vorarlberg 
Ökumenisches Bildungswerk Bregenz 
Erzdiözese Salzburg 
KA in Gemeinde und Arbeitswelt/Erzdiözese 
Salzburg 
Evangelische Akademie Wien  
Katholische Sozialakademie Österreichs 
Pilgrim 
Ökumenisches Forum christlicher Frauen in 
Österreich 
Pax Christi Österreich

Mit dem Projekt „sozialwort 10+“ des Ökumenischen Rates der Kirchen in  
Österreich soll zehn Jahre nach Erscheinen des Ökumenischen Sozialwortes 

_ 	das Ökumenische Sozialwort in Erinnerung gerufen werden
_ 	eine Relektüre und Evaluation der Inhalte in Hinblick auf aktuelle  

Herausforderungen und die Frage der Gestaltung des notwendigen  
gesellschaftlichen Wandels erfolgen (Lesekreise)

_ 	ein ergebnisoffener Prozess angestoßen werden

In drei Dialogveranstaltungen (6.6., 10.10. und 3.12.) werden die ausgewerteten 
Rückmeldungen aus den Lesekreisen vertieft und weitergedacht.  
Schließlich werden die Kirchen die Weichen stellen, wie sie in den nächsten 
Jahren gemeinsam ihre soziale Verantwortung wahrnehmen.

Themen der Dialogrunden

  1. 	 Kirchen als Bildungsträger: Tradition und (soziale) Innovation.

  2. 	 Twitter & Co.: Chancen und Herausforderungen durch neue soziale Medien.

  3. 	 Kirche - ein Tisch, an dem für alle Platz ist: Wie können Kirchen Orte der Begegnung und der Solidarität sein?

  4. 	 Brennpunkt Stadt: Wie gelingt gutes Zusammenleben?

  5. 	 Für ein demokratisches und soziales Europa: Wie können wir Verantwortung dafür übernehmen?

  6. 	 Arbeit neu denken: Arbeiten um zu leben – leben um zu arbeiten?

  7. 	 Finanz- contra Realwirtschaft: Wie den „Kapitalismus entgiften“?

  8. 	 Kirchen - wirtschaftliche Akteure: Welches Beispiel sollen die Kirchen geben?

  9. 	 Neue und alte soziale Risiken: Wie den Sozialstaat weiterentwickeln?

10. 	 Frieden stiften! Wie können gewaltfreie Methoden zu Lösungen beitragen?

11. 	 Für eine gerechtere Welt: Unsere Verantwortung in Österreich für unsere Geschwister weltweit.

12. 	V erantwortlich ökologisch handeln: Die „Große Transformation“ als Herausforderung für die Kirchen.

Moderation der Dialogrunden: Alexandra Bauer, Birgit Fleischhacker, Barbara Haas, Rolanda Honsig-Erlenburg,  
Philipp Kuhlmann, Evelyn Martin, Marianne Prenner, Alois Riedlsperger SJ, Andrä Stigger, Jussuf Windischer 

Nähere Informationen zu den Dialogrunden: http://sozialwortzehnplus.org


